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Witterungsbericht vom Juli 1973

Zusarn«7en/a.ming: Der Juli war etwas zu kühl, zu nass und sonnenarm.

A/nveic/ninge« tint/ Frozentza/i/erc m èezwg a«/ die /ang/ä/irigeit Mitte/werte
(Temperatur 1901—1960, Niederschlag und Feuchtigkeit 1901—1940, Bewölkung
und Sonnenscheindauer 1931—1960):

Tempero/Mr: Unternormal. Weniger als 0,5 Grad zu kühl Niederungen beid-
seits der Alpen; 0,5—1 Grad Jura, Wallis, innere Alpen; 1—1,5 Grad Nordalpen-
kette oberhalb 2000 m ü. M.

IViec/erjc/j/agsrae/jge/i.' Nur im mittleren und nördlichen Jura sowie Raum
St. Gallen—Appenzell mit 65—100 "/o unternormal, sonst übernormal: 100 bis
130 »/o Mittelland, Nord- und Mittelbünden sowie Unterengadin; 150—200 %
übrige Gebiete mit lokalen Maxima 200—250 °/o im Wallis sowie mittleres Tessin
und Bernina; für Bever höchste Julimenge dieses Jahrhunderts!

Za/i/ der Tage mit /Vie</er.sr/i/ag: Nur im Jura bis 2 Tage unternormal, sonst
Überschuss: bis 2 Tage Mittelland, Graubünden ohne Oberengadin; 3—5 Tage
Westschweiz, Wallis, Nordalpen, Bodensee, Tessin und Oberengadin.

Gewitter: Recht häufig; verbreitet am 5. (besonders im Westen), 6., 8. (Alpen),
9. (Norden), 14. (Wallis und Tessin), 17. (Alpen), 21. und 25. (Norden) und 30.

(Wallis).

Soitnetwc/ietWatier: Unternormal: Um 90 "/o Südtessin, Mittelwallis; 80 bis
90 o/o Mittelland, Jura, übriges Wallis und Tessin, Engadin und Rheinquellgebiete;
75—80 o/o unteres Wallis, Nord- und Teile Mittelbündens, Bodensee; Säntis sogar
nur 60 o/o der Norm.

/fewö/ktittg: Übernormal: 110—120 o/o Jura, Wallis, Tessin (ausgenommen
Lugano), Engadin und Mittelland; 120—130 o/o West- und Nordostschweiz, Nord-
alpenkette, Nord- und Mittelbünden und Südtessin.

Fetic/iti'g/eit writ/ /Veèe/: Fettc/itigkeit: Übernormal: bis 5 o/o im Jura und
Mittelland; 5—10 o/o Täler des Wallis und Graubündens sowie Tessin; 10—15 o/o

Nord- und Hochalpen. Genf dagegen 2 o/o zu trocken. IVefte/; Nördlich der Vor-
alpen um 5, Oberengadin 3 Tage Überschuss, sonst geringe beidseitige Abweichun-
gen.

//eitere ttttt/ trtièe Tage: //eitere Jage: Allgemein 2—5, Lausanne 9 Tage zu
wenig; zentrales Mittelland und Innerschweiz um Norm. Frü6e Tage: 2—5, Nord-
und Mittelbünden 6; Gipfellagen 8 Tage übernormal.

JFiVn/: Ziemlich starker Westwind am 6., 15., 21. und 23. (Spitzenwerte 50 bis
80 km/h); Südföhn am 14. und 16. (Spitzen in Altdorf 75—90 km/h); kräftige Bise
im Westen am 23. und 30. (bis 60 km/h); Nordföhn am 17., 26. und 27. (Spitzen-
werte Lugano 55—60 km/h). G. Ge/w/er
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